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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der "Goldenen Schwarzwurst 2013 "
an

EU-Kommissar
Günther Oettinger

am Sonntag, 13. Oktober 2013 ab 17 Uhr
in der Klinik Wollmarshöhe

(88285 Bodnegg Wollmarshofen 14)

Die Laudatio hält der Empfänger der "Goldenen Schwarzwurst 2012", 
Landtagspräsident Guido Wolf

Weitere Ehrengäste: 
Regierungschef a.D. Otmar Hasler, Fürstentum Liechtenstein
Minister a.D. Rudi Köberle MdL
Regierungspräsident Herrmann Strampfer
Landrat Kurt Widmaier
Dr. Andreas Schockenhoff MdB
Paul Locherer MdL

Wir treffen uns bereits um 15.30 Uhr bei der Klinik und besichtigen im „Wassermuseum“
die Alpha-Spring-Anlage, eine Technologie zur Wassergewinnung aus der Luft. 
Wir haben die Möglichkeit, von der Pilotanlage produziertes Wasser zu probieren!! 
Frank Thielow informiert uns über den aktuellen Entwicklungsstand einer serienreifen
Pilotanlage.

Für die musikalische Umrahmung ist gesorgt, ebenso für Ihr leibliches Wohl - ob Ihre Vor-
liebe nun der Schwarzwurst oder einer anderen Geschmacksrichtung gilt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender
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       D      A

Wir freuen uns auf Sie 

Ihr Seniorenteam



Freitag, den 11. Oktober 2013 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt 9 Euro (Mitglieder, Schüler, Studenten)   VVK im Weltladen Rupp (Mi-Sa)
Kartenreservierung  unter 07520-914270                       oder   www.boku-bodnegg.de

Samstag, 19. Oktober 2013
Beginn 20 Uhr   Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

So verschieden wie die schwarze Bohne rund um den Globus getrunken wird, so vielseitig ist die Musik von 
„Café Pikant“. ...mal wienerisch und zuckersüß, mal witzig, jazzig, mal leidenschaftlich südamerikanisch oder 
sentimental italienisch; ...mal mit Berliner Flair, französischem Charme, englischem Humor, jiddischer 
Melancholie oder mit der Leichtigkeit des American Lifestyle...
Zur Musik rezitiert Markus Schweizer prickelnde Texte, kurze literarischer Kostbarkeiten, … mal zuckersüß, mal 
rabenschwarz.
Theresia Weber - Violine , Stefan Hund - Klavier , Stephen Flaig - Kontrabass , Georg Stankalla - Klarinette

Weltmusik

Markus Schweizer
Texte



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 11. Oktober 2013 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Ergänzte Tagesordnung:
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030 und Land-

schaftsplanes 2030 des Gemeindeverwaltungsverbandes
Gullen
- Vorberatung der Vorentwürfe
- Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligungs-

verfahren
2. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
4. Baugesuche:

a) Einbau einer Luftwärmepumpe für das Betriebsgebäude
Birkenstr. 8/1; Flst.Nr. 115/23

b) Abbruch des bestehenden Wohngebäudes und Errich-
tung eines Lager- und Garagengebäudes mit Wohnung
im OG, Ahornstr. 8; Flst.Nr. 135/1

c) Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwoh-
nung auf dem Grundstück; Flst.Nr. 428/63; Schwal-
benweg

5. Umgestaltung des Geländes der St. Gallus-Hilfe Rosenharz
- Sachstandsbericht

6. Bodnegger Mitteilungen
- Erhöhung der Bezugsgebühr

7. Verschiedenes und Bekanntgaben
8. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 16.30 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister
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Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreastarz@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am
Freitag, 25. Oktober 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer früheren Mit-
arbeiterin 

Hildegard Stemmer
Die Verstorbene war über viele Jahre bei der Gemeinde Bodnegg
als Aufsichtskraft des Bildungszentrums aktiv.

Wir danken ihr für ihren engagierten und liebevollen Einsatz
zum Wohle der vielen Schülerinnen und Schüler.
Ihr Wirken werden wir für immer in guter Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Für die Gemeinde Für das Bildungszentrum
Bodnegg Bodnegg

Christof Frick, Gabriele Rückert,
Bürgermeister Rektorin

Kostenloser Verleih von Energiemessgerät
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?

Fragen dieser oder ähnlicher Art könne einfacher beantwor-
tet werden, wenn bei den Geräten zuvor der Energiever-
brauch gemessen worden ist.

Die Gemeindeverwaltung stellt den Bürgern gerne dieses
Gerät kostenlos zur Verfügung; melden Sie sich einfach bei
Katrin Weber, Tel. 92080.

Hochentaster im Bauhof auszuleihen
Die Gemeinde hat zur Pflege von Hochstämmen, Wildecken,
usw. einen Hochentaster (Motorsäge mit langem Stiel ) ange-
schafft. Dies soll ein kleiner Baustein in der gemeindlichen
Förderung der Landwirtschaft und zur Pflege unserer Kultur-
landschaft sein.
Der Hochentaster kann beim Bauhof gegen eine Leihgebühr
von 20 € pro Tag (24 Std.) ausgeliehen werden. Die Leihge-
bühr ist für die Wartung und Instandhaltung des Geräts
gedacht.
Interessenten melden sich bitte unter 91250 oder 
0170 9232455



Rathaus Bodnegg   
27. Oktober 13    bis    31. Januar 14

Julietta Bauer
Malerei    Grafik    Fotografie

Ausstellungseröffnung am 27. Okt. um 11 Uhr im Rathaus Bodnegg

Die Gemeinde Bodnegg + bodnegg kulturell e.v. präsentieren
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Bauplatz „Am Lindenbühl“ zu verkaufen

Sie suchen einen Bauplatz? Wir haben einen für Sie!

Im Baugebiet Lindenbühl bietet die Gemeinde Bodnegg den Bauplatz Nr. 3 zum Verkauf an. Der Bauplatz Nr. 3 verfügt über 826 m².
Die Höhe des Bauplatzpreises beträgt 220,- €/m². In diesem Betrag ist der Beitrag für die Straßenerschließung und der Beitrag für
das Abwasser enthalten. Nicht enthalten ist z.B. der Beitrag für das Frischwasser, der direkt von dem Zweckverband Haslach Wasser-
versorgung in Rechnung gestellt wird. Die genaue Lage ergibt sich aus dem Lageplan. Fragen zu den baurechtlichen Möglichkeiten
beantwortet Manfred Schlotter oder Bürgermeister Christof Frick sehr gerne. Bewerbungen nehmen wir gerne in der Gemeindever-
waltung, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg entgegen.

Bauplatz „Am Lindenbühl“ zu verkaufen 
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Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 16.10.2013 
Atemschutzübung
Nur für Atemschutzgeräteträger
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     

Unsere Rathausausstellung hat wieder geöffnet! Bis zum 18. Oktober
2013 sind dieses und viele weitere Werke im Rathaus zu sehen. Die Aus-
stellung von Catherine Bonvin (Künstlerin aus unserer Partnergemeinde
Vouvry) reicht vom Eingangsbereich durch das Treppenhaus bis in den
Sitzungssaal. Die Kunstwerke sind während unserer üblichen Öffnungs-
zeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich bitte in Zim-
mer 18. Bilder die bereits verkauft sind haben einen goldenen Punkt.

Über zahlreiche Besucher freuen sich Catherine Bonvin, [boku] und die
Gemeindeverwaltung. 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
16. Oktober 2013
06. November 2013
20. November 2013

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Das „Papperlapapp“ nimmt am 18.10.2013 am Wochenmarkt teil und bietet Kürbissuppe zum Verkauf an.

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung



Herbst- & Gewerbeschau Bodnegg
Gemeinsam mit der Gemeinde Bodnegg war das Gästeamt
Waldburg bei der Herbst- & Gewerbeschau mit einem gemein-
samen Stand vertreten. Hier konnten sich die Besucher über das
Angebot der Region informieren. Besonders gefragt war das
Pedelec-Quiz, bei dem 142 Gäste mitmachten. Neben zahlrei-
chen weiteren Preisen gab es den Hauptpreis „2 Pedelecs für 1
Tag“ zu gewinnen.
Die Preise wurden bereits verlost und werden in den nächsten
Tagen zugesandt.
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DAMPFBAD & RUHERAUM

Ab 5. November 2013
ist unser Hallenbad wieder geöffnet

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft 
- Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 12. Oktober  von 08.00 – 12.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von „Mitten im Dorf“
durchgeführt.

Weitere Wertstoffanahme
Samstag, 26. Oktober in Regie der Narrenzunft
Samstag, 09. November in Regie des Männergesangvereins
Samstag, 23. November in Regie des TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 28. Oktober 2013
und Montag, 25. November 2013.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.
Danke !!!

Grünmüllannahme: 
Nächste Grünmüllannahme am  Samstag, 12. Oktober 2013
von 14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 16. Oktober
Samstag, 26. Oktober

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

1 Stubenwagen, weiß lackiert
1 Puppenbett, B 0,45 m x L 0,80 m x H 0,77 m

Tel. 2325

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt



Monat August 2013

Geburten:
6. August 2013 Eleyna Christin Waggershauser, geboren

in Tettnang, wohnhaft in der Wilhelm-
Hauff-Str. 13, 
Eltern: Susanne und Ralf Waggershauser

19. August 2013 Sophia Knoll, geboren in Friedrichshafen,
wohnhaft im Finkenweg 6, 
Eltern: Diana und Sascha Knoll

23. August 2013 Marlene Higel, geboren in Tettnang, wohn-
haft in der Gärtnerstr. 9, 
Eltern: Bianka und Carsten Higel

30. August 2013 Marius Matthias Schuler, geboren in Fried-
richshafen, wohnhaft in Boselberg 1,
Eltern: Anna-Lena Müller und Matthias
Schuler

31. August 2013 Benedikt Peter Reck, geboren in Wangen
im Allgäu, wohnhaft in Dürrnast 9, 
Eltern: Bernadette und Robert Reck

Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
30. August 2013 Ursula Kees und Constantin Luca, wohn-

haft in Weeg 3
31. August 2013 Anja Reichmann und Thorsten Scheck,

wohnhaft in Tobel 20
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle:
8. August 2013 Josef Hirscher, wohnhaft in Hargarten 1

Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

VFJB e. V.
Jahreshauptversammlung 2013
Der VFJB e. V. lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein.
Die Versammlung findet am Sonntag, den 03. November 2013
um 19.00 Uhr im Jugendtreff "La Vie" statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Entlastung
3. Wahlen
4. Beschluss über Gebühren und Mitgliedsbeiträge
5. Verschiedenes
Vorschläge zur Tagesordnung müssen der Vorsitzenden Valerie
Fuchs spätestens 14 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich
vorgelegt werden.
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Standesamtliche
Nachrichten

Jugend-Ecke

Aus der Landwirtschaft

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen
Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungsstelle
für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob die Pro-
bleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder im fami-
liären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebote von Kir-
chen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Helfern wissen,
möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll erreicht wer-
den, dass alle Seiten effizient helfen können. Was nicht heißen
soll, dass einfach mal alle Schulden bezahlt werden.
Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in den
Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunftsvorstel-
lungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.
Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.
Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwinden,
gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die Chan-
cen für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)
Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, Friedhofstr. 3,
88212 Ravensburg; Tel. 0751 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch; 
Tel. 07561 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de
Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer

Seniorennachrichten

Termine im Monat Oktober 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 21. Oktober 2013
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 17. Oktober ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Infos zu dieser Tour bei G. Wild
Info bei H.-P. Weißhaupt Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstrasse 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529/855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12.10.2013
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 18.00 bis 19.00 Uhr)
Sonntag, 13.10.2013
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12.10.2013 / Sonntag, 13.10.2013
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. : 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 - 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Oktober:
11.10.2013
18.10.2013
25.10.2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg

Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 14.10.13 Frau Hartmann, Tel. 2416 
Montag, 21.10.13 Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Frau Kapler, Tel. 2345

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Freitag, den 11. Oktober 2013 Seite 11Bodnegger Mitteilungen

NEU!!!
DONNERSTAGNACHMITTAGSÖFFNUNGSZEITEN

Ab Donnerstag, 17. Oktober 2013 verschieben wir auf Anre-
gung unserer Leserinnen und Leser die Öffnungszeit 

um eine halbe Stunde:
Die Bücherei ist dann donnerstags von

16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kirchliche Nachrichten Freitag, 11. Oktober 2013 
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
keine Minis

Sonntag, 13. Oktober 2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Luis Pfender, Karla Sauter, Natascha Geßler

Freitag, 18. Oktober 2013 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Samuel Sauter, Anna-Lena Wölfle, Hannah Bröhm, Marius
Buchmann 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Leana Büchele, Carla Blankenhorn, Rebekka Sterk, Lina-
Maria Rist Lisa-Sophie Kramer, Dagmar Waggershauser

Sonntag, 20. Oktober 2013 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jonas Bröhm, Niklas Burger, Magdalena Fricker, Emma
Fricker, Selina Schmid, Timothy Kramer
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Das Mangenfest steht vor der Tür, der Kir-
chenchor, das ist ja klar, probt jeden Don-
nerstag dafür.
Die Missa in C von J.E. Eberlin gibt es in
Kürze, Chor mit Soli und Orchester geben
die richtige Würze.

So wollen wir die Heilige Messe mit Gesang versüßen, Gott den
Herrn in unserer Mitte begrüßen. Für Ausgaben, die wir für
Orchestermessen brauchen, freuen wir uns auf Ihre Spenden,
ein „Danke“ hauchen. Drum stellen wir am Mangenfest nach der
Messe ein Körbchen bereit, und hoffen auf Ihre Unterstützung,
die uns begleit.
Ein herzliches Vergeltʼs Gott für jede Spende, jetzt kommen wir
mit dem Dichten zum dankenden Ende.
Es dankt euch Dirigentin Leni Igel und der Kirchenchor, es singt
die Missa in C mit Orchester, Sopran, Alt, Bass und Tenor.
Auch freuen wir uns über neue Sänger und Sängerinnen, die mit
uns singend die Herzen gewinnen.

Benefizkonzert in der Kirche St. Martin, Schlier 
Am Samstag, den 19. Oktober 2013, 19.00 Uhr, veranstaltet
der Kirchengemeinderat St. Martin ein Benefizkonzert in der Kir-
che in Schlier. Das Konzert wird gestaltet von den Gruppen
TAKTVOLL, SPIRIT und FROHSING. Der Eintritt ist frei. Frei-
willige Spenden werden für das neue Gotteshaus der Pfarrge-
meinde St. Joseph in Prasanthagiri, Indien (Kirchenbau-Projekt
von Pfarrer Paul), und für die neuen Außenanlagen der Schlie-
rer Kirche verwendet. 
Wir freuen uns sehr, dass die örtlichen Musik- und Singgruppen
unsere Idee eines musikalischen Abends in der Kirche aufge-
griffen haben und unentgeltlich mitwirken. Sie haben ein sehr
schönes Programm zusammengestellt, mit Liedern, teils auch
zum Mitsingen, und mit besinnlichen Texten. 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu erleben, wie sich der
abendliche Kirchenraum mit Musik füllt - und unsere Seelen mit
Freude. 
Eva Weeber - KGR Schlier

Spenden Sie Ihre Restdevisen oder D-Mark für die Caritas!
Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine im Por-
temonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat. Auch nach
der Euro-Umstellung gibt es noch zahlreiche Reiseländer, die
eigene Währungen haben, wie die Schweiz, Großbritannien,
skandinavische und osteuropäische Länder, das nichteuropäi-
sche Ausland. Meist landen solche Restdevisen dann irgendwo
in der Schublade und werden vergessen. Genauso wie restliche
alte D-Mark. Mit diesem Geld können Sie jetzt Gutes tun.
Die Boxen finden Sie ab sofort in unseren katholischen
Pfarrbüros in Bodnegg, Grünkraut und Schlier. In Grünkraut
können Sie Ihr ausländisches Geld gerne in das Opferkörb-
chen geben oder im Pfarrhaus abgeben.
Sie unterstützen regionale Projekte wie z.B.: Die Kinderstiftung
Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Altkreis Ravensburg
und fördert ihre Bildung und Entwicklung z.B. durch musikali-
sche Projekte

Einkehrtag am 16. November 2013, 9.00 – 16.00 Uhr, 
mit Pfarrer Dr. Stephan M. Sproll
im Tagungshaus Regina Pacis, Leutkirch
Der ‚Ort Heilender Begegnungʻ lädt zu einem Einkehrtag  ein –
„Die Barmherzigkeit Gottes neu entdeckt“.
Der Tag ist ausgefüllt mit Gebet, Lobpreis, Vortrag, Heilige Mes-
se und Beichtgelegenheit. Am Nachmittag Barmherzigkeitsstun-

de mit Anbetung, Lobpreis, Barmherzigkeitsrosenkranz und Ein-
zelsegen.
Der Anmeldeschluss ist 02.11.13.
Nähere Infos, Flyeranforderung und Anmeldung: Tagungshaus
Regina Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, Tel.
07561/821-0, regina-pacis@tagungshaus.net, www.haus-regi-
na-pacis.de

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein:
Einfühlsam kommunizieren mit dem Modell Gewalt-

freie Kommunikation von Marshall Rosenberg
Tagesseminar für Eltern und weitere Interessenten
Samstag, 19.10.2013, 9.00 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Monika Löhle, Lehrerin, Buchautorin
Gotteskünderinnen:
Leben und Spiritualität der Beginen – in Tradition und
Gegenwart
Sonntag, 20.10.2013, 17.00 Uhr
Ravensburg, Liebfrauenkirche
Predigerin: Birgit Stoll, Kunstschreinerin und Philosophin
Wie verstehen wir die Bibel?
40 Jahre Bibelarbeit in der Katholischen Erwachsenenbildung
Ein Gang durch die Geschichte der Methoden der Bibelausle-
gung seit dem Konzil
Mittwoch, 23.10.2013, 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referent: Dr. Wolfgang Wieland, Autor der „Grundkurse Bibel“
AT und NT
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Am Samstag, 26. Oktober gastiert das Ensemble Entzückli-
ka  mit seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen  in der kath.
Kirche in Obereschach um 19:00 Uhr. 
Der Diplom-Theologe und Liederschaffende Alexander Bayer
pflegt zwei besondere Leidenschaften: er liebt es, biblische Text
originell im Alltagsdeutsch nachzuerzählen und er sucht sich
immer wieder Musiker zusammen, um biblische und mystische
Gedanken als ergreifende Lieder zu präsentieren. Wenn man
ihn nach seinem Motiven fragt, vergleicht er die alten Choräle
mit alten Schwarzweiß-Fotos, die zwar schön anzuschauen
sind. Seine Lieder aber wollen wie Farbfotos aus dem 21. Jahr-
hundert sein. Ihn interessiert als Theologe, wie Probleme von
heute neue geistliche Lieder provozieren. Sein Ensemble Ent-
zücklika hat eine Qualität erreicht, die von beachtlicher Meister-
schaft ist.  Er hat es zu einer bestaunten Kunstfertigkeit
gebracht, mit Liedern ein Wechselspiel von Stimmungen zu
erzeugen, das im Verlauf des Konzertes immer mehr als eine
eigene Art von Liturgie empfunden wird. Zur Kunst des Ensem-
bles gehört auch der behutsame Umgang mit den Besonderhei-
ten eines Kirchenraumes.
Die Zuhörenden ahnen schnell, dass die Einladung, gelegentlich
mitzusingen, zur Dramaturgie einer Entzücklika-Veranstaltung
gehört. Auch wenn einem die kirchliche Liturgie weniger vertraut
ist, spürt man schnell, dass in diesem Wechselspiel von Gefühls-
lagen der rote Teppich bereit liegt, über den große Schicksale
und machtvolle Worte schreiten. 
In bereits 3.000 Veranstaltungen in Deutschland und der Schweiz
haben die Entzücklikanten eine Art Kirchenmusik vorgestellt, die
zeigt, was so alles möglich ist zwischen Tradition und Moderne. 
Ein bewusst gepflegtes Markenzeichen des originellen Ensem-
bles ist die Auswahl der Liedtexte, die darauf achtet, dass der
suchende und der dankbare Mensch genauso vorkommt, wie
der anspruchsvolle und rätselhafte Gott. Über dem ganzen
schwebt eine lebensbejahende Heiterkeit. 
Die Entzücklikanten stecken den Großteil ihrer Freizeit und pri-
vates Geld in dieses auf seine Art einzigartige  Projekt, das von
Seiten der Kirchen gerne gesehen wird. Das Spendenkörbchen
am Ausgang dient der Abdeckung der Spesen. 
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Das neue Gotteslob ist da.
Am Sonntag, 13.10., werden nach der Heiligen Messe die
neuen Gotteslobe zum Kauf angeboten. Der Preis ist festge-
legt und beträgt zwischen 19,95 und 39,00 Euro.



Beglückend - Eheseminar nach der Theologie des Leibes
des sel. Papst Johannes Paul II. vom 29.11. – 1.12.2013 im
Tagungshaus Regina Pacis, Leutkirch
Der ‚Ort Heilender Begegnungʻ bietet für Ehepaare und solche,
die es werden wollen  ein Wochenende mit Ehepaar Corbin und
Birgit Gams an.
Wünschen Sie sich eine beschwingtere Partnerschaft? Sie wol-
len mehr!
Eingeladen sind Ehepaare und auch Paare, die sich auf die Ehe
vorbereiten.
Aus dem Inhalt:
- Mann und Frau - eine prickelnde Mischung
- Die älteste Liebesgeschichte der Welt
- Wahre Liebe und Fälschung der Liebe
- Ehe und Eucharistie
- Der Weg der Liebe
Möglichkeit zur Eheerneuerung
Das Wochenende beginnt mit dem Abendessen am Freitag um
18.00 Uhr und endet am Sonntag nach dem Mittagessen.
Anmeldung bis 15.11.13 
Nähere Infos, Flyer und Anmeldung im Tagungshaus Regina
Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, Tel. 07561/821-0.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 11. Oktober
7.45 Uhr Schülergottesdienst (voraussichtlich)

Katholische Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

19.00 Uhr Männerkreis
Hilfsaktion Märtyrerkirche (HMK)
- Friedhelm Appel stellt die Arbeit der HMK vor, die
verfolgte Christen verschiedener Konfessionen in
allen Teilen der Welt unterstützt. In 64 Staaten der
Erde, in denen mehr als 200 Millionen Christen
leben, gibt es für sie nur eine eingeschränkte oder
gar keine Religionsfreiheit und werden aufgrund
ihres christlichen Glaubens systematisch verfolgt.
Die Arbeit der HMK und ihrer Partner wird aussch-
ließlich mit Spendengeldern finanziert. Eintritt frei –
Spende erwünscht. 
Internet: www.verfolgte-christen.org
Vorbereitung bzw. Leitung: Reinhold Weber
Ort: Gemeindesaal
Eingeladen sind alle Interessierten.
Dauer: 90 Minuten

Am Samstag, den 12.10.13 ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin:
19.10.2013) findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir
hierfür dringend helfende Hände und bitten um rege und akti-
ve Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Ves-
per zur Stärkung wird gesorgt!

Sonntag, 13. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

10.15 Uhr Prädikant Wolfgang Eichholz, Ravensburg
Gottesdienst für beide Gemeinden Vogt und
Atzenweiler 
in der Evang. Kirche Atzenweiler
Das Opfer ist für die Diakonie in Landes- und
Gesamtkirche in der EKD bestimmt und wird für bei-
de Gemeinden Vogt und  Atzenweiler gesammelt.
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln “ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 15. Oktober
8.00 Uhr Schülergottesdienst

Katholische Kirche Grünkraut
Pfarrer Bürkle
Seniorenmittag im Gemeindesaal

14.15 Uhr offenes  Ankommen
14.30 Uhr Beginn 

mit Pfarrer Bürkle
Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Mittwoch, 16. Oktober
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 20. Oktober - 21 . Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Taufe Daniel Beer, Bodnegg und Kalina Artlich,
Waldburg
Pfarrer Bürkle

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr und Donnerstag, 
von 9.30 – 11.30 Uhr.

Donnerstag, 17. Oktober
17.30 -
19.00 Uhr TrauerZeitRaum

2. Seminarabend
Thema: „Meine Not - Raum und Gehör finden für die
Schwierigkeiten, die mir die Trauer macht.“
Gruppenraum Evang. Kirche Atzenweiler

Seminar für Menschen, 
die einen Weg suchen für ihre Trauer
An vier Abenden im Herbst 2013 beschäftigen wir uns mit
diesen Themenbereichen:
17. Oktober 2013:
Meine Not
Raum und Gehör finden für die Schwierigkeiten, die mir die
Trauer macht.
5. November 2013:
Mein Weg 
Möglichkeiten kennen lernen, mit meiner Trauer umzugehen
Was könnte zu mir passen?
14. November 2013:
Mein Ausblick 
Wie soll es jetzt weitergehen und wohin kann ich mich wen-
den, wenn es wieder mal düster wird?
Nach einem schweren Verlust kann es nicht einfach weiter-
gehen wie zuvor. Doch beim Verlust eines nahe stehenden
Menschen findet Trauer oft kaum einen ihr gemäßen Platz im
Alltagsgeschehen.
Häufig empfinden Betroffene, dass ihre Umwelt nur wenig
Verständnis dafür aufbringen kann, wenn sie nicht imstande
sind, baldmöglichst wieder reibungslos in Alltag und Arbeit zu
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr
(Sommerzeit), im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!
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funktionieren.
Trauer braucht Raum und Zeit, damit die betroffenen Men-
schen damit leben lernen können.
Unser Seminarangebot möchte einen solchen Raum anbie-
ten für Menschen, die einen Weg suchen, mit ihrer Trauer
aktiv umzugehen.
Wir möchten sie dabei begleiten und unterstützen.
Das Angebot ist offen für alle, die sich angesprochen fühlen,
ungeachtet des Alters, der Konfession oder dem Zugehörig-
keitsgefühl zu einer Kirche.
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden
jeweils von 17.30 - 19.00 Uhr im Gruppenraum der evan-

gelischen Kirchengemeinde Atzenweiler statt. (Grün-
kraut, direkt an der B 32).
Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind dankbar für
einen freiwilligen Unkostenbeitrag (Spendenkörbchen).
Verantwortlich für dieses Angebot sind:
Manfred Bürkle, evangelischer Pfarrer, Evang. Pfarramt
Atzenweiler, 88287 Grünkraut, Tel. (0751) 62701
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Dia-
konatsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 924824
Anmeldung: Beim evangelischen Pfarramt Atzenweiler oder
per E-Mail: pfarramt.Atzenweiler@elkw.de

Kindergartennachrichten

Mmmmmhhhh....
… Kürbissuppe

… lecker!!!
Die Kinder und Eltern des Kinderhauses Papperlapapp verwöhnen Sie am

Freitag, den 18.10.2013
mit selbstgekochter Kürbissuppe und frisch gebackenem Brot auf dem 

Bodnegger Wochenmarkt.

Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie das gesunde Frühstück im Kinderhaus. Die Suppe kann
auch gerne mitgenommen werden. Entsprechende Behälter stellen wir für Sie bereit oder
können Sie von zuhause mitbringen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Es grüßen Kinder, Eltern und Erzieherinnen des Kinderhauses Papperlapapp

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Preis- und Königschießen
Das diesjährige Preis- und Königschießen
sowie Ehrenscheibenschießen in den Diszipli-
nen Luftgewehr und Luftpistole findet zu den fol-
genden Terminen statt:

Donnerstag, 10. Okt. 19.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, 13. Okt. 10.00 – 12.00 Uhr
Alle Schützen sind hierzu eingeladen, ihr Können unter Beweis
zu stellen oder einfach nur ihr Glück zu versuchen.

Kreismeisterschaft 2014 Teil 1
Disziplin: Unterhebel 50 m alle Klassen
12.10.2013 in Blitzenreute Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Voranmeldung bei Werner Weissenberg (w.weissenberg@web.de)

Disziplinen: 
Vorderlader lang und kurz alle Klassen
13.10.2013 in Blitzenreute Kurz 9.00 - 11.00 Uhr 

Lang 13.00-14.00 Uhr
Voranmeldung bei Werner Weissenberg (w.weissenberg@web.de)

Vereinsnachrichten

Achtung!!!
Für alle Kinder von 9 - 13 Jahren

Ab 10.10.2013 um 15.30 Uhr startet der neue, coole Danceclub in Bodnegg.
Wenn du Lust hast dich zu moderner Musik zu bewegen

und Spaß zu haben, bist du bei uns genau richtig.
Wir treffen uns am Eingang zur Schwimmhalle.

Es wäre toll wenn du dabei wärst!



Disziplinen:
Sportpistole KK alle Klassen
Standardpistole alle Klassen
Olympische Pistole alle Klassen
Zentralfeuer alle Klassen
Freie Pistole alle Klassen
KK 100 M/ KK 100 M Auflage alle Klassen
19.10. - 20.10.2013 in Berg
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 9.00 - 14.00 Uhr

Disziplinen: 
Großkaliber Pistole/Revolver alle Klassen
16.10. + 18.10.2013 in Ravensburg
Mi. + Fr. 18.00 - 19.30 Uhr Start letzter Durchgang

Disziplinen : KK 3x 10 alle Klassen
KK liegend alle Klassen
KK 3x 40 alle Klassen
19.10. - 20.10.2013 in Ravensburg
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 9.00 - 14.00 Uhr
Pressewart 
Sabrina Metzler

Kreispokal 2013 – Bodnegger Pistolenschützen erfolgreich
Glück muss man haben. Denn beim Kreispokal hat der Sportler
nur einen Schuss – und der muss sitzen. Philipp Schupp wurde
letzten Samstag zum „Ersten Ritter“ in der Jugendklasse Luftpi-
stole gekürt. Seine Mannschaft komplettierten sein Bruder Dani-
el, Lukas Glauner und Magnus Waggershauser. Diese Mann-
schaft siegte in der Jugendklasse und erhielt für die hervorra-
genden Leistungen eine kleine Prämie. 

Philipp und Daniel Schupp mit den Siegestrophäen 

Auch die „Alten Hasen“ konnten beweisen, dass sie ihre Lei-
stungen punktgenau abrufen können. Die Mannschaft mit
Berthold Fugunt, Alfred Häfele, Joachim Schupp und Melanie
Wochner-Müller ließ elf Mannschaften hinter sich und belegte
vor Ebenweiler und Haidgau den ersten Platz.
Herzlichen Glückwunsch den Glückspilzen. 
Oberschützenmeisterin 
Melanie Wochner-Müller

Kontakte, die Freude bringen 
Filzen für Einsteiger
Nassfilzen 
Ort/Treffpunkt: St. Martinus-Raum, Amselweg 
Freitag, den 11. Oktober 2013, 2. Abend 

19.00 Uhr
Referentin: Margret Wanner

Wir lernen an den beiden Abenden die Technik des Nassfilzens
kennen. Es werden bunte Filzblüten und ein Sitzkissen hergestellt.
Bitte altes Handtuch mitbringen.
Mitglieder: 12,00 € 
Nichtmitglieder: 15,00 €
Die Materialkosten richten sich nach dem Verbrauchsmaterial.

Für alle angemeldeten Frauen: 
Termin Modenschau am 15. Oktober 2013, 14.00 Uhr bitte nicht
vergessen. Kurzentschlossene können sich noch bis zum
12.10.13 bei Helga Pfau oder Claudia Knecht anmelden.

Anfängerstrickkurs
Vom Maschen anschlagen bis zum fertigen Socken 
Ort/Treffpunkt: Bücherei Bodnegg
Termin: ab 24.10.2013

jeweils 19.30 Uhr
Anmelde- Bis 21.10.2013 bei Hildegard Konrad, 
schluss: Tel. 07520-2633 oder Paula Martin, Tel. 07520-2656
Referentin: U. Toschka, L. Lipp-Steinhauser, B. Huber
Mitglieder: 15,00 €
Nichtmitglieder: 20,00 €
Vom Maschen anschlagen bis zum fertigen Socken. Die eigenen
kuschligen Socken stricken. Gerne geben wir unsere Freude am
Stricken an andere weiter. 
Bitte die vier Termine beachten!
24. Oktober, 31. Oktober, 07. November, 14. November 2013

Weitere Termine:
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KOLPING
• Sonntag, 13. Oktober
150 Jahre KF Bad Waldsee Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit
Pfarrer Richard Schitterer in St. Peter. Bannerträger treffen
sich  auf dem Kirchplatz. Anschließend Festakt mit Umtrunk
und Imbiss im Saal des katholischen Gemeindehauses. 

• Sonntag,  20. Oktober 2013
Bezirkstag des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben
im Pfarrgemeindehaus St. Magnus in Friedrichshafen-
Fischbach 

8.45 Uhr Aufstellung der Banner und  Einmarsch in die Kirche
9.00 Uhr Teilnahme am Gemeindegottesdienst in der Pfarr-

kirche St. Magnus in Friedrichshafen-Fischbach
10.30 Uhr Begrüßung - Festvortrag durch Landtagspräsident

Guido Wolf
anschließend Mittagessen 
13.00 Uhr Wanderangebote:

Angebot 1: Kleine Wanderung von St. Magnus an
den Bodensee zum Negerbad, durch das Freibad
zum Fischbacher Hafen, von dort zur Vituskirche
mit Kirchenführung und durch die Fischbacher Mit-
te zurück zum Magnussaal
Angebot 2: Kirchenführung in St. Magnus, kurze
Wanderung an den Bodensee zum alten Cam-
pingplatz / Negerbad

Der Vorstand des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben
und die Kolpingsfamilie FN-Fischbach laden herzlich zum
Bezirkstag ein
Mittagessen: 
Gericht 1: Grüne Bandnudeln mit Lachs-Sahne-Soße und Salat
Gericht 2: Grüne Bandnudeln mit Zucchinigemüse und Schafskäse



• Sonntag, 3. November Corinna Wilhelm berichtet während des
Frühschoppens nach dem 9 Uhr Gottesdienst über ihren Arbeit-
seinsatz in Bolivien
• Sonntag, 8. Dezember  Kolpinggedenktag  10.30 Eucharistie-
feier - anschließend gemütliches Beisammensein
• Samstag, 21. Dezember  Wertstoffsammlung

Liebe Nachbarschafts -
helferinnen- und helfer,
ich möchte euch an unsere Termine im
Oktober erinnern:
Sonntag, 20.10.13, 10.30 Uhr Gottesdienst
mit anschließendem Stehempfang im Welt-
laden Cafe zum 25-jährigen Bestehen der

Nachbarschaftshilfe.
Montag, 21.10.13 Einkehr- und Besinnungstag im Kloster Reute
Thema: Seelische Belastbarkeit - Grundlage der Lebensbewältigung
Referentin: Dr. Beate M. Weingardt
Zeit: 9.00 bis ca. 16.30 Uhr
Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften und werden um 8.15 Uhr
am Parkplatz Engel starten. Bitte meldet euch bis spätestens
15.10.13 bei mir an. 
M. Legner

Reit- und Fahrverein Allisreute
Rückblick Sommer 2013
Dieses Jahr hat der Verein die Turniersaison eher „klein“
geschrieben, da die Vorbereitungen zur Erlangung der Reitab-
zeichen im Vordergrund standen. Ca. 30 Kinder haben an den
verschiedenen Prüfungen (Basispass, kleines und großes Hufei-
sen, kleines, bronzenes sowie silbernes Reitabzeichen) teilge-
nommen und im Juli bestanden.

Am 18.08. wurde dann beim Reitertag in Fronhofen gestartet.
Beim Springreiterwettbewerb wurde Sophia Heine platziert,
ebenso hat sie wie auch Nora Engers am E-Springen teilge-
nommen. Im Führzügelwettbewerb konnten Hannah Rogg,
Helena Rogg sowie Giulia Eger jeweils einen 2. Platz belegen.
Beim Reiterwettbewerb erlangte Lea Frick einen 2. und Lea-
Marie Wiest einen 4. Platz.

Am 24.08. starteten Lea Frick und Lea-Marie Wiest beim Reiter-
wettbewerb in Baindt und erreichten einen 1. bzw. 3. Platz.
Beim Reitertag in Aulendorf-Zollenreute am 21.09. gingen beim
Führzügelwettbewerb Hanna und Helena Rogg sowie Giulia
Eger an den Start. Sie erreichten einen 2., einen 3. sowie einen
4. Platz. Beim Reiterwettbewerb starteten Lea Frick sowie Jenni-
fer Huber. Hier konnten ein 3. sowie ein 4. Platz erlangt werden.
Am 22.09. gingen dann noch Verena Engers und Sophia Heine
beim Springreiterwettbewerb an den Start. Zusätzlich startete
Sophia Heine noch beim E-Springen.
Den Abschluss bildete dann der Reitertag am 28.09. in Linden-
berg. Hier wurde im Reiterwettbewerb von Nicole Bendel und
Lea Frick jeweils der 1. Platz und von Jennifer Huber der 4. Platz
erreicht.
Beim Führzügelwettbewerb erreichte Hanna Rogg den 2. Platz
und Anne-Mareen Arold, Emma Haslinger, Helena Rogg sowie
Lea Vuckovic einen 4. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten und weiterhin viel Spaß.

TSV Bodnegg
Abteilung Taekwondo
Am Samstag, den 28.09., ging es mit 12 Per-
sonen zum Taekwondo Lehrgang nach Ehin-
gen. Es waren auch 5 Kinder dabei, die zum
ersten Mal Lehrgangsluft schnupperten. Insge-
samt nahmen 120 Sportler teil, die von Refe-

renten, die allesamt Großmeister waren, trainiert wurden. Dabei
konnten wir uns in Wettkampftechniken, Poomse und Selbstver-
teidigung üben. Für die Kinder gab es spezielles Kindertraining.
Der Tag war viel zu schnell vorbei und hat allen viel Spaß gemacht.
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Kosten: 7  Euro (incl. Gebäck beim Frühschoppen) 
Bitte meldet euch möglichst mit Essenswunsch bis 12. Okto-
ber 2013 an  bei Tel. 2285, Weißhaupt Hans Peter
Parkmöglichkeiten: Heiligenbergstraße bei der Kirche oder
wenige Plätze beim Gemeindehaus

Großer Skibasar 
Sonntag, 27. Oktober,
10.00 - 12.00 Uhr, 
Schule Bodnegg

- Beratung und Verkauf durch Skilehrer
- Aktuelle Informationen über die Ski- und Snowboard-Sai-

son 2013/2014
- Verkauf von Kuchen, Waffeln und Saitenwurst
Warenannahme: Samstag, 26. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr
Weitere Infos unter www.skifreunde-bodnegg.de
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TSV Bodnegg
Ergebnis
A-Jugend - SGM RW Weiler 7:8
Herren II -  SC Bürgermoos 1:1
Herren I - SC Bürgermoos 4:1
SC Friedrichshafen-Jugend 6:1

C-Jugend - SV Horgenzell 0:4
A-Jugend - TSV Berg 3:3
B-Jugend - SV Oberzell II 10:0
TSG Lindau Z - Herren II 1:2
TSG Lindau Z - Herren I 1:9
8. Oktober
18:30 Uhr B-Jugend - SGM Haslach
12. Oktober
13:00 Uhr E-Jugend - TSV Eriskirch
14:15 Uhr TSG Lindau Z - D-Jugend
15:30 Uhr VfL Brochenzell - C-Jugend
17:00 Uhr A-Jugend - SV Horgenzell
13. Oktober
13:15 Uhr Herren II - SGM Friedrichshafen
15:00 Uhr Herren I - SGM Friedrichshafen

Abteilung Jugendfußball (U 13) D-Jugend
Licht und Schatten gegen Eriskirch
Am vergangenen Samstag war der TSV Eriskirch zu Gast in
Bodnegg. Hoch motiviert und nach guten Trainingsleistungen
der vergangenen Woche begann das Spiel bei guten äußeren
Bedingungen. Sehr schnell war zu erkennen, dass sich das
Spiel aber überwiegend in der Bodnegger Hälfte abspielte und
Eriskirch mit hohen Druck unseren Torwart Kevin Männer das
ein um andere Mal auf die Probe stellte. Der Bodnegger Team
gelangen hierdurch lediglich Entlastungskonter die aber nur für
kurze Zeit das Spiel in die gegnerische Hälfte verlagerte. In der
Halbzeitpause stellte der Trainer die Mannschaft auf diese Spiel-
weise der Eriskircher neu ein und die zweite Hälfte bot nun auch
mehr Chancen für den TSV Bodnegg.
Endstand 4:9, Torschützen für Bodnegg Dennis Sterk 3 Tore,
Max Beutner 1 Tor.
Am nächsten Wochenende fällt das Spiel gegen den FC Frie-
drichshafen aus. Nächstes Spiel unserer D-Jugend am 12.10.2013
gegen TSG Lindau-Zech in Lindau

Taktische Anweisungen des Trainers in der Halbzeitpause

U17 qualifiziert sich für den Bezirkspokal
Am Dienstag, 24.09, stand für unsere U17-Juniorenauswahl das
erste Pflichtspiel an. In der Qualirunde ging es gegen die SGM
Vorallgäu.
Mit der SGM Vorallgäu erwartete uns in der Qualifikationsrunde
für den Bezirkspokal ein unangenehmer Gegner, da diese Mann-
schaft nicht nur in der höheren Leistungsstaffel spielt sondern
auch Ambitionen auf die Bezirksliga ausgesprochen hat. Zudem
wurde diese Spielgemeinschaft, welche aus der Vereinen SV
Ankenreute, SV Karsee, SV Vogt sowie FV Waldburg besteht,
erst zu dieser Saison gegründet, so dass von uns die Stärke die-
ser Mannschaft niemand abschätzen konnte.

Davon unbeeindruckt starteten unsere Jungs nach Anpfiff inten-
siv in das Spiel und hatten in der ersten Viertelstunde gute
Chancen auf einen Führungstreffer. In der 17. Minute erlöste der
1:0-Treffer von Simon Gröner nun endlich die heimischen Fans,
4 Minuten später konnte er mit einem Freistoßtor, bei welchem
der Torspieler der Gäste unglücklich agierte, auf 2:0 erhöhen.
Nachdem die ersten Tore erzielt worden sind, konnte die
Führung schnell auf 4:0 ausgebaut werden, ehe die SGM Vor-
allgäu fünf Minuten vor der Halbzeitpause noch einmal mächtig
Druck machten. Unsere Defensive stand aber solide, so dass
den Gästen ein Anschlusstreffer verwehrt blieb.
Die zweite Hälfte verlief ähnlich wie die erste, nur dass uns
bereits 2 Minuten nach Wiederanpfiff das erste Tor gelang. Bis
zur 65. Minuten konnte unsere Juniorenauswahl den Spielstand
auf 8:0 ausbauen, ehe Dennis Knissel vom Gegner schmerzhaft
von den Beinen geholt wurde. Nachdem er verletzungsbedingt
das Spielfeld verlassen musste, herrschte in unsere Mannschaft
etwas die Verwirrung. Das nutzten die Gäste aus und verkürzten
auf 8:2. Simon Gröner war dann auch der letzte Treffer der Par-
tie gegönnt, mit welchem er zum 9:2-Endstand traf.
Mit diesem Sieg hat sich unsere U17 für den Bezirkspokal qua-
lifiziert. Die 1. Runde findet am Dienstag, 8. Oktober, statt, der
Gegner steht noch nicht fest.
Es spielten Max Sauter, Dennis Knissel, Lukas Wallenstein, Oliver
Halupka, Levin Besler, Paul Seeger (1), Kilian Becker (1), Julian
Strauß, Marius Rothenhäusler, Simon Gröner (4), Florian Wissus-
sek (3), Tim Michelberger, Tom Pfleghaar, Moritz Deuringer
Bilder finden Sie unter www.juniorenauswahl.de

U17 startet mit Niederlage in die Qualistaffel
Am Sonntag fand für unsere U17 das erste Spiel in der Meister-
schaft statt, zu welchem es nach Ravensburg zum TSB ging.
Bereits in den letzten Spielen war dies ein unangenehmer Geg-
ner.
Bereits nach 15. Minuten nutzten die Gegner einen unserer Feh-
ler zur 1:0-Führung. In der 20. Minuten gelang Julian Strauß
nach einer wunderbaren Hereingabe von Marius Rothenhäusler
der Ausgleichstreffer. In der 30. Minute gelang Simon Gröner die
2:1-Führung, ehe die Gastgeber vor der Halbzeit den Aus-
gleichstreffer erzielen konnten. In der 2. Hälfte hatten die
Ravensburger das Torglück auf ihrer Seite und konnten auf 4:2
erhöhen. In der 70. Minute konnte Pascal Schwarz auf 4:3 ver-
kürzen, doch trotz vielen Torchancen wollte das überaus ver-
diente 4:4 nicht gelingen.
Somit musste sich unsere Juniorenauswahl mit 0 Punkten zufrie-
den geben. Die Fehler im Mittelfeld und in der Defensive waren
zu zahlreich und wurden zu oft vom Gegner genutzt, so dass das
gute Spiel nach vorne und die zahlreichen Chance dies nicht
wettmachen konnte.
Bilder finden Sie unter www.juniorenauswahl.de

Spielberichte der U19 Spielgemeinschaft Grünkraut/Bodnegg
Die U19 trat am Dienstagabend dem 01.10. 2013 gegen die
SGM Weiler/Ellhofen im Bezirkspokal auf heimischem Platz an.
Das Spiel gegen die SGM Weiler/Ellhofen hatte zwei unter-
schiedliche Halbzeiten, in der ersten Halbzeit spielten unsere
Jungs den Bezirksligisten buchstäblich an die Wand. Die zahl-
reichen Torchancen konnten leider nicht alle genutzt werden,
lediglich  zwei davon  führten zum Erfolg. Somit stand es zur
Halbzeit 2:0. Die zweite Halbzeit gehörte größtenteils dem Geg-
ner, der das 2:0 drehte und bis kurz vor Schluss 2:3 führte. In der
Schlussphase gelang es uns noch den Ausgleich zu erzielen.
Das darauffolgende Elfmeterschießen hat unsere U19 dann
knapp verloren.

Im Meisterschaftsspiel am Samstag, dem 05.10 ging es wieder
auf heimischem Platz gegen den TSV Berg.
Der TSV Berg hat in dieser Saison eine sehr gute Mannschaft
formiert, was diese auch im Tabellenplatz verdeutlicht. Unsere
U19 hatte sich für dieses Spiel sehr viel vorgenommen, dies war
auch gleich in den ersten Minuten zu sehen. Bis zur Halbzeit
erlebten die Zuschauer ein sehr flottes Spiel von unserer Mann-
schaft, wir führten mit 2:1. Wie im Pokalspiel am Dienstag konn-
ten wir jedoch nach der Pause nicht mehr an die Leistung der



ersten Halbzeit anknüpfen. Der Gegner spielte jetzt nach Belie-
ben und erzielte so weitere zwei Tore. Es stand 2:3 bis 5 Minu-
ten vor Schluss. Dann erhielt unsere U19 die Gelegenheit den
verdienten Ausgleich zu erzielen und nutzte diese souverän
durch einen Freistoß von Alexander Meltzer.

10:0-Sieg der U17 gegen den SV Oberzell II
Am Sonntag war der SV Oberzell II zu Gast in Bodnegg. In
einem einseitigen Spiel gewann unsere U17-Juniorenauswahl
mit 10:0.
Spielbericht:
Reserve: Kosova Weingarten gegen TSV Bodnegg 0:1 (0:0)
In einem stark umkämpften Spiel konnte der TSV Bodnegg ver-
dient durch Thomas Hirscher in Führung gehen und als Sieger
vom Platz gehen.  

Spielbericht Kosova Weingarten gegen TSV Bodnegg 
0:6 (0:2)
Gegen einen spielerisch sehr guten Gegner konnte der TSV
Bodnegg schon sehr früh in Führung gehen. Bereits nach zehn
Minuten konnte Narin Wangsaengklang frei vor dem Torwart
souverän auf Jan Häfele zurücklegen, dieser vollendete vor dem
freien Tor zum 0:1. Nach 25 Minuten war es wieder Jan Häfele,
der eine Unsicherheit des gegnerischen Torwarts ausnützte und
auf 0:2 erhöhte. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit.
Kurz nach Wiederanpfiff konnte Nikolai Hack eine   Vorlage von
Jan Häfele am 5 Meter Raum zum 0:3 verwerten. Kurze Zeit
später, in der 55. Minute gelang Jan Häfele  aus 50 Metern an
der Mittellinie das 0:4. In der 83. Minute konnte Nikolai Hack ein
Solo erfolgreich mit dem 0:5 beenden. Nur 5 Minuten später ent-
schied der Schiedsrichter nach einem Foul an Nikolai Hack auf
Strafstoß. Dieser wurde von Narin Wangsaengklang souverän
zum  0:6 Endstand verwandelt. Trotz des hohen Ergebnisses
war Kosava Weingarten ein spielerisch ebenwürdiger Gegner,
dem an diesem Tag lediglich die letzte Konsequenz gefehlt hat.
Der TSV konnte dieses Spiel verdient gewinnen und trotz der oft
hart geführten Spielweise der Hausherren die Ruhe bewahren. 

Reserve TSV Bodnegg gegen SC Bürgermoos 1:1 (1:0)
In einer starken ersten Halbzeit konnte der TSV Bodnegg ver-
dient durch einen Distanzschuss von Frederik Weiss in Führung
gehen. Leider konnte in der zweiten Halbzeit das Tempo nicht
gehalten werden, wodurch der TSV leider den Ausgleich hin-
nehmen musste. Eine verdientes Unentschieden in einem hart
umkämpften Spiel.

TSV Bodnegg gegen SC Bürgermoos 4:1 (2:1)
Am Donnerstag letzter Woche empfing Bodnegg den SC Bür-
germoos. Und die Gäste machten es dem TSV Bodnegg zu
Beginn schwer. Bereits in der zehnten Minute gelang den
Gästen durch einen Konter das für den TSV etwas unglückliche
0:1. In der Folge steigerte sich der TSV und konnte in der 21.
Minute den Ausgleich erzielen. Tobias Kohr konnte den Eckball
von Alexander Bernhart unbedrängt einköpfen. Der TSV kämpf-
te sich in die Partie und in nur fünf Minuten später sah Jan Häfe-
le den in der Mitte postierten Nikolai Hack worauf dieser den Ball
zum 2:1 verwertete. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in
die Halbzeit. Nur fünf Minuten nach Wiederanpfiff gelang Alex-
ander Bernhart mit einem Distanzschuss kurz vor dem 16er das
3:1. In der Folge war hauptsächlich der TSV die spielgestalten-
de Mannschaft, doch konnte erst in der 80. Minute nochmals
zum Torerfolg kommen. Nikolas Kohr ließ dem Torwart im eins
gegen eins keine Chance und schob zum 4:1 Endstand ein. 
Ein verdienter Sieg, da der TSV Bodnegg trotz des frühen Rück-
standes wieder zu seiner Spielweise gefunden hat, und den
Gegner dadurch gut in den Griff bekommen hat. 

Reserve TSG Lindau-Zech gegen TSV Bodnegg 1:2 (0:1)
In der ersten Halbzeit hatte der TSV Bodnegg die größeren
Spielanteile und konnte durch einen Distanzschuss von Oliver
Kohr verdient in Führung gehen. In der 2. Halbzeit wurde das
Spiel vor allem durch das Zutun der Gastgeber rauer und kämp-
ferischer. Durch einen Elfmeter konnten die Gastgeber zunächst
den Ausgleich erzielen bevor Franz Huber nach einer Unsicher-
heit des gegnerischen Torwarts den 2:1-Endstand erzielte.

TSG Lindau-Zech gegen TSV Bodnegg  1:9
Am vergangenen Sonntag war der TSV Bodnegg in Lindau zu
Gast. Bereits in der 2. Minute konnte Jan Häfele einen schönen
Spielzug souverän zum 0:1 verwerten. Nur acht Minuten später
konnte sich Narin Wangsaenklang auf der rechten Seite durch-
setzen und sah den am Sechzehner postierten Patrik Kupfahl
worauf dieser den Ball flach in die untere Ecke zum 0:2 einnetz-
te. Nun verflachte das Spiel und die Hausherren wurden durch
Unsicherheiten stark gemacht. Nach der Halbzeit konnte Lindau-
Zech sogar in der 58. Minute den Anschlusstreffer erzielen. Nach
einem Freistoß konnte die Heimmannschaft das Durcheinander
im Sechzehner nutzen und auf 1:2 verkürzen. Nun ging es
Schlag auf Schlag. In der 60. Minute spielte Nikolai Hack aus
guter Schussposition dem besser positionierten Narin Wangsa-
engklang zu, dieser schob ein zum 1:3. Eine Minute später konn-
te der Lindauer Torwart einen Distanzschuss von Samuel Hack
nicht festhalten, und Jan Häfele konnte den Abpraller zum 1:4
verwerten. In der 66. Minute konnte Nikolai Hack eine Hereinga-
be von Alexander Bernhart zum 1:5 verwerten. Nur vier Minuten
später spielte Jan Häfele den Ball von der linken Seite in die Mit-
te des Sechzehners, dort stand Nikolas Kohr genau richtig und
konnte zum 1:6 einschieben. In der 78. Minute war es wieder
Nikolas Kohr der den Torwart überlupfen konnte zum 1:7. In der
88. Minute passte Samuel Hack von der Grundlinie auf Sebasti-
an Beigger, dieser erzielte das 1:8. Den Schlusspunkt setzte
Nikolai Hack mit einem Distanzschuss aus 20 m mit Unterstüt-
zung des Lindauer Torhüters.
Trotz einer zwischenzeitlichen Unsicherheit ein verdienter vierter
Sieg in Folge. 

Vorschau:
13.10.2013 TSV Bodnegg gegen SGM Friedrichshafen/Croatia
Mit der SGM Friedrichshafen/Croatia erwartet den TSV Bodnegg
am kommenden Wochenende einen schwer einschätzbaren
Gegner. Wenn es dem TSV gelingt mit der gleichen Disziplin und
Siegeswillen wie in den letzten Spielen aufzutreten, ist der 5.
Sieg in Folge sicher schaffbar.

Alexander Bernhart gewinnt das Zweikampfduell im Spiel gegen
Bürgermoos

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Mädchen - SV Deuchelried IV 6:4
SV Neuravensburg - TSV Jungen II 6:3
TSG Leutkirch V - TSV Herren 6:9
SV Deuchelried IV - TSV Herren II 9:4
Entscheidend für den Sieg der Mädchen waren
die zwei Siege im Doppel. Im Einzel gewannen
Emely Heister und Luisa Mayer je ein Spiel und
Myriam Wissussek war zwei Mal erfolgreich. Die
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erste Niederlage musste dagegen das zweite Jungenteam hin-
nehmen. In Neuravensburg sorgte Nico Scheffold, mit zwei Ein-
zelsiegen und zusammen mit Michael Gehring im Doppel, für die
drei Punkte. Trotz der Personalnot konnte die erste Herren-
mannschaft am Samstagnachmittag in Leutkirch gewinnen. Das
lag nicht zuletzt an Christian Romankiewicz und Tobias Pfau, die
immerhin vier Punkte beisteuern konnten, Am Abend hatten sie
dann in Deuchelried ihren zweiten Einsatz, konnten aber die
befürchtete Niederlage des zweiten Herrenteams nicht verhin-
dern. Christian gewann aber ein Einzel und mit Andreas Hainick
ein Doppel. Für die zwei anderen Punkte sorgten Martin Hir-
scher und Heinz Röhl.
Freitag, 11. Oktober, 19.30 Uhr
TSV Herren - TSV Opfenbach II
Samstag 12. Oktober 16.00 Uhr
TC Lindenberg II - TSV Herren II
Auch im vorverlegten Heimspiel gegen Opfenbach wird die erste
Herrenmannschaft noch auf ein bis zwei Spieler der Zweiten
zurückgreifen müssen. Sandra Sorg und Walter Feineis sind
krankheitsbedingt noch nicht spielfähig. Der Nachwuchs hat kei-
ne Punktspiele, da an diesem Wochenende die Bezirksmeister-
schaften in Baindt stattfinden. 
Achtung: Jugendtraining jeden Montag ab 18.00 Uhr:
Eine gute Gelegenheit für alle Mädchen und Jungen mit dem
Tischtennis zu beginnen. Auch erwachsene Hobbyspieler/innen
sind ab ca. 19.30 Uhr willkommen.

?
Am 21. September
erreicht mich ein Anruf
aus Kampala, der Haupt-
stadt Ugandas. Die Vorsit-
zende unseres Partner-
vereins SMILE (Suppor-
ting Minors to Improve

Life) meldet sich und nach einer Weile kommt sie zu dem Punkt,
weshalb sie vermutlich angerufen hat.
Sie sagt, sie habe einen Jungen in einem Übergangsheim ken-
nengelernt, wo verlassene oder Straßenkinder vorübergehend
aufgenommen werden. Familien könnten sich dort melden,
wenn sie einem ausgesetzten Kind ein Zuhause geben wollten.
Dieser Junge sei nun schon mehr als zwei Jahre dort, es habe
ihn aber noch keine Familie „adoptiert“. Nun sollte er zur Schule
gehen, das notwendige Geld fehle.
Mehr sagt sie nicht. Aber es ist klar, ich haben einen Auftrag
bekommen: „Tu was! Dieser Bub muss in die Schule!“
Freie Mittel für ihn hat unser Verein zurzeit nicht. Die etwa 30
Kinder, die wir mit Schulgeld ausstatten, müssen zuverlässig
versorgt werden. Nach ein paar Tagen Bedenkzeit bitte ich, alle
bekannten Informationen zu schicken.
Folgender Bericht erreicht mich:
„Der Bub heißt Henry Suuna. Sein Geburtstag ist nicht bekannt,
aber er müsste 5 Jahre alt sein... Henry wurde von seiner Mut-
ter verlassen und von guten Samaritern in der Kafunde Musaka
Road aufgelesen und am 25. Februar 2011 ins Naguru Recepti-
on Centre gebracht, als ein Kind, das Schutz und Hilfe braucht...
Er wurde dann an SAFE überwiesen, eine Organisation, die sich
um missbrauchte und verlassene Kinder kümmert. Dort ist er bis
heute. Er wurde in Zeitungen als vorloren gegangenes Kind ver-
öffentlicht, aber niemand hat sich gemeldet... Henry ist ein fröh-
licher, immer lächelnder Junge. Er ist gesund und hat keine
medizinischen Probleme. er lernt gut.“
Nun frage ich, gibt es in Bodnegg jemand, der bereit ist, das
Schulgeld für Henry Suuna zu übernehmen? Dafür sind etwa
40 Euro pro Monat nötig. Sie könnten von einer Einzelperson
oder auch von einer Gruppe gespendet werden. (Eine Beschei-
nigung wird ausgestellt.) Wir würden dafür sorgen, dass 100%
der Spende das Kind erreichen.
Könnten Sie sich vorstellen, das Kind zu unterstützen? Falls ja,
erhalten Sie gerne genauere Informationen und Auskünfte bei
Wolfgang Luckscheiter, Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg (Tel.
2348, E-Mail: w.luckscheiter@t-online.de)

Chancen durch Lernen in Uganda e.V.
ist ein gemeinnütziger Verein, der zurzeit ca. 30 Kindern in Ugan-
da eine gute Bildung ermöglicht, indem er für sie das Schulgeld
übernimmt, gegebenfalls vom Kindergarten bis zur Universität.
Einzige Bedingung, um Unterstützung durch den Verein zu
erfahren, ist Hilfsbedürftigkeit.
Dazu bedarf es Paten, die für ein Kind etwa 40 Euro pro Monat
aufbringen. Manche Kinder werden auch von zwei oder drei Per-
sonen unterstützt. Diese teilen sich dann die monatlichen Aufwen-
dungen. Kontakte zwischen Kindern und Paten sind willkommen.
Regelmäßig reisen Mitglieder oder Paten auf eigene Kosten nach
Uganda. Wir sind stolz, ohne Verwaltungskosten auszukommen.
Selbstverständlich sind wir auch über jede Einzelspende dankbar.
Spendenkonto: Raiffeisenbank Ravensburg, Konto-Nr. 51 804
000, BLZ 65062577
www.chancen-uganda.de

Wolfgang Luckscheiter und
Franz-Josef Wiedmann sind
Gründungsmitglieder und wur-
den als Vorsitzender und Stell-
vertreter gewählt. Wenn Sie Fra-
gen haben oder Interesse an der
Unterstützung eines Kindes,
wenden Sie sich an diese Herren.

Wolfgang Luckscheiter, Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg, Tel.
(07520) 2348, E-Mail: w.luckscheiter@t-online.de
Franz-Josef Wiedmann, Tulpenstraße 15, 88255 Baindt, Tel.
(0176) 70511269, E-Mail: frauli50@gmx.de

... und wir sind ihre Chance!
Mpologoma wohnt in Kampala, der Haupt-
stadt von Uganda, und möchte Lehrerin
werden.
Das ist aber gar nicht so einfach, denn
dafür braucht wie eine gute Ausbildung.

Das ist Mpologoma...
Chancen durch Lernen in Uganda e.V.
zahlt Mopologomas Schulgeld.

Wir möchten den von uns unterstützen Kindern und Jugendli-
chen eine gute Bildung ermöglichen, die ihnen optimale Start-
chancen in ein selbstbestimmtes Leben eröffnet.
Mpologoma braucht eine Schuluniform.
In Uganda trägt jedes Kind eine Schuluniform. Auch sie wird vom
Geld der Paten bezahlt.
Was, wenn Mpologoma einmal krank wird?
Chancen durch Lernen in Uganda e.V. trägt im Notfall Arzt- und
Krankenhauskosten.
Als Lehrerin kann Mpologoma eigenen und anderen Kin-
dern eine Chance geben!
Mpologoma und einige andere Kinder haben kein förderliches
Zuhause.
Der Verein hat ein Grundstück nahe Kampala gekauft, um in
Zukunft Wohnraum und Essen für Schulkinder anbieten zu können.

VdK
Ortsverband Bodnegg  informiert: 
VdK-Kernforderungen 
an neue Regierung

Der VdK appelliert an künftige Regierung, gegen die zunehmen-
de soziale Spaltung der Gesellschaft vorzugehen. Kernforderun-
gen des größten Sozialverbands in Bund und Land sind: Armut
darf nicht zur Normalität werden, Rente muss zum Leben rei-
chen, Gesundheit muss für alle bezahlbar sein, Pflege muss
menschenwürdig sein und Behinderung darf niemanden aus-
grenzen. „Das sind die Themen, die die Bürger unmittelbar
berühren“, so Landeschef Roland Sing. „An diesen Positionen
müssen sich die neuen Koalitionäre orientieren“. Man wolle kei-
ne Neiddebatte, aber der Staat müsse Rahmenbedingungen
schaffen, dass keiner in Armut leben muss. Allen müsse wieder
bewusst werden, dass die Bundesrepublik ein sozialer Rechts-
staat ist. Daher brauche man einen fairen Interessenausgleich
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern. Zudem müsse man
zurück zur dynamischen Rente – auch um der drohenden Alters-
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armut zu begegnen. Alter, Krankheit und Pflegebedürftigkeit
dürften nicht arm machen. Die Schwächung der Sozialversiche-
rung müsse, so Sing, aufhören. „Solidarität und Verantwortung
für das Gemeinwohl sind das Gebot der Stunde“.

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK - Sozialverband !
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher

Ortsverband Bodnegg, Tel.  07520/91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK –Ravensburg Zeppelinstraße 15, 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Veranstaltungen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und quali-
fiziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche
Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt. Sie beginnen um 16:30 Uhr und
dauern ca. 2 Stunden.

Termine: kurz & bündig:
Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)? 
10.10.2013, 16:30 Uhr

Frauen und Rente - was ist wichtig? 
17.10.2013, 16:30 Uhr

Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
21.10.2013, 16:30 Uhr

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn? 
07.11.2013, 16:30 Uhr

Rente & Steuern - was muss ich wissen? 
11.11.2013 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten)

Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. Telefon 0751/8808-0 oder
Fax 0751/8808-190 E-Mail  regio.rv@drv-bw.de
Die lnformationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.rentenblicker.de
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus aus.

Preisbinokel
Sportheim Wetzisreute, Freitag, 11. Oktober
Beginn: 19.30 Uhr
Veranstalter: SV Ankenreute, Jugendabteilung

Stammtisch Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell
Der Stammtisch für den Monat Oktober findet dieses Mal im
Brauereigasthof Schöre, am Freitag, den 11.10.2013, um 19.30
Uhr, statt. 
Treffpunkt ist beim Brauereigasthof um 19.15 Uhr, vor der
Brauerei, die wir dann um 19.30 Uhr besichtigen werden.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Reit- und Fahr-
vereins Schomburg-Amtzell.
Nähere Infos bei Lothar Wanner, 07522-914462

Liederkranz Vogt e.V.
Herzliche Einladung zum 39. Vogter Weinfest
Das Vogter Weinfest - Das andere Fest - Liederkranz Vogt e.V.
Sirgensteinhalle
Freitag, 11. Oktober
20.00 Uhr Weindorfhock mit „Adis Hüttentrio“ und Sieger-

ehrung Weinpokalturnier
Eintritt frei!

Samstag, 12. Oktober
20.00 Uhr Oktoberfest

Neu! Die Fetzigʼn Zillertaler - Junge fetzige Volks-
musik aus dem Zillertal

Fahrt mit Bus und Bahn ins herbstliche
Donautal am Samstag, 12. Oktober
Die „AG Mobilität für Grünkraut“ lädt ein zu einer Fahrt mit Bus
und Bahn ins herbstliche Donautal.
Abfahrt um 10:01 Uhr in Bodnegg mit Ankunft um 12:50 Uhr in
Beuron. Dort gibt es Gelegenheit zur Besichtigung, zu einer kur-
zen Wanderung, zum Verweilen und die herbstliche Stimmung
zu genießen.
Rückkehr ist um 21:01 Uhr in Bodnegg vorgesehen.
Die Kosten betragen 7,60 Euro/Person
Anmeldung über die Gemeindeverwaltung Frau Klumpp Telefon
7602-11 oder per E-Mail an Stefan@Zorell.info

Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Apfel- und Kartoffeltag, 13. Oktober, 10.00 – 17.00 Uhr: 
Große Apfelausstellung mit über 250 Sorten in der herbstlich
geschmückten Zehntscheuer (in Zusammenarbeit mit dem Kom-
petenzzentrum Obstbau-Bodensee Bavendorf) • 100 verschie-
dene Kartoffelsorten • Apfel- u. Kartoffelspezialitäten • Verkauf
von Apfelbäumen zum Sonderpreis • Information Pflanzenschnitt
und Baumpflege • Die mobile „Saftmoschde“ mostet auf dem
Gelände, Schnaps brennen • Kinderprogramm: Apfel-Dörr-
Gestell bauen, Rübengeister schnitzen, Kräuter-Apfelessig her-
stellen
Tipp: Bringen Sie Ihre Äpfel oder Birnen mit und lassen Sie
deren Sorten bestimmen!

Terminvorschau: 
Herbst-Ferienprogramm zum Mitmachen: 29. und 31. Oktober
Hausschlachtung wie früher: 2. November ab 13.00 Uhr und 3.
November ab 11.00 Uhr

Näheres zum Programm unter:
www.bauernhaus-museum.de/Aktuelles
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Trachtenverein Waldburg
Heimatabend am Samstag, 12. Oktober 2013, 
20.00 Uhr in Waldburg
Nachdem die Glockenspielgruppe in der SWR4-Sendung am
letzten Sonntag nur sehr knapp vorgestellt wurde, möchten wir
die Einwohner aus Waldburg und den Nachbargemeinden noch
einmal ganz herzlich zum Heimatabend des Trachtenvereins in
die Festhalle einladen. Neben der Glockenspielgruppe, mit vie-
len eigenen Liedern, können Sie den Trachtenverein erleben mit
Schuhplattler- und Figurentänzen, Goiselschnalzer und Alphör-
ner. Als Gastgruppe begrüßen wir die Historische Tanzgruppe
des Trachtenvereins aus Wangen. 
Nach dem Programm kann zur Musik der „Fischer-Bueba“ noch
schwungvoll getanzt und fröhlich gefeiert werden. 
Auch für „Leib und Kehle“ ist wieder bestens gesorgt. Besuchen
Sie uns und feiern Sie mit uns einen geselligen Abend.
Ihr Trachtenverein Waldburg   
M. Hanke, Schriftführer
www.trachtenverein-waldburg.de 

Dirndl- und Lederhosenparty in Amtzell
Der NV Schloßgoischter Amtzell e.V. veranstaltet am Samstag,
12.10.2013, 20.30 Uhr (Einlass ab 19.30) 
in der Festhalle Amtzell

Was sonst noch
interessiert



die beliebte und stimmungsreiche Dirndl- und Lederhosenparty
mit der ultimativen Partyband „Die Partyteufel“
Hierzu laden wir recht herzlich ein
Achtung Ü18 (Ausweiskontrolle)
www.schlossgoischer.de

Herzliche Einladung zur Feier
„125 Jahre Soldatenkameradschaft Haslach“
Vielleicht waren die toten Soldaten aus Haslach im deutsch-fran-
zösischen Krieg von 1870/1871 der Anlass, eine Soldatenkame-
radschaft im Jahre 1888 zu gründen. Jedenfalls ist diese Solda-
tenkameradschaft ein Traditionsverein geworden, um den Millio-
nen gefallenen und vermissten Kameraden aus zwei grausamen
Weltkriegen die Ehre zu erweisen. Wir wollen die Kameraden,
die Frauen und die Kinder der Kameraden nicht vergessen, sagt
auch die heutige Vorstandschaft. 
Das Fest ist am Sonntag, 13. Oktober 2013 mit folgendem
Ablauf:
08.15 Uhr Aufstellung in der Engelitzer Straße
09.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfr. Dr. Martin Schniertshauer

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Haslach
Leitung: Elisabeth Müller

10.00 Uhr Gefallenenehrung am Ehrenmal mit Ansprache von 
Herrn Wasem – Volksbund Deutscher Kriegsgräber e.V.
10.30 Uhr Festzug zur Turn- und Festhalle

Blutreitergruppe Haslach
Musikkapelle Haslach und Primisweiler
22 Kameradschaftsvereine
Einzug der Fahnenabordnungen

11.15 Uhr Begrüßung, Vorstand der Soldatenkameradschaft
Haslach
Grußworte

12.15 Uhr Mittagessen
13.15 Uhr Übergabe der Gastgeschenke
14.00 Uhr Musikalischer Beitrag – es singt der Jubilatechor

Haslach
Leitung: Monika Ray
Kaffee und Kuchen

ca.
16.30 Uhr Abschluss des Jubiläumstages
Der Vorstand

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Sonntag, 13. Oktober, findet ganztägig unser alljährliches
Dressurturnier in der Reithalle in Krumbach statt. Es finden 4
Prüfungen der Klasse E bis L statt. Für die Bewirtung wird
bestens gesorgt, Eintritt frei.

Volkshochschule Bodenseekeis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel.  07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz,
VHS-Außenstelle Neukirch, Tel. 07528 2581
Klangentspannung und Klangreise 
Petra Rundel, 2 Abende, 16.10.2013, 23.10.2013
Mittwoch, wöchentlich, 19:30 - 21:00 Uhr
kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3 

EA301956NE*
13,00 EUR (4 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Didgeridoo - Einführungskurs 
Thomas Macat, 1 Termin
Sa, 19.10.13, 09:00 - 14:30 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6 
EA208953NE*
27,10 EUR zzgl. ggf. 4,00 EUR Leihgebühr (6 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
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